
Wiesbadener

Dienstag den 8 . MaiNo . 107 » 1866 .

Auszug aus den Beschlüssen des Gemeinderaths zu Wiesbaden .

Sitzung vom 28 . März 1866 .

( Schluß .)
689 . Weiter erstattet dieselbe Commission folgenden Bericht zu dem Ge¬

suche des Anton Kogler und Genossen , die Eröffnung des fünften Bauquar -
tiers an der Biebricher Chaussee betr . :

, „ Indem wir Bezug nehmen auf unseren Bericht zu dem Gesuche des Da¬
niel Kraft und Genossen , die Eröffnung eines Bauquarricrs oberhalb der
Artilleriekaserne betr . , worin die Prinzipien über Eröffnung neuer Bauquar¬
tiere im Allgemciucn besprochen sind , stimmen wir im Uebrigen den zu dem

vorliegenden Gesuche in dem Berichte der Herzoglichen Hochbauinspection aus¬

gesprochenen Ansichten vollkommen bei und heben ebenfalls hervor , daß von
emcr Eröffnung neuer Baulinien vor der Avelhaidstraße überhaupt erst dann
die Rede sein kann , wenn die Quartiere an der Artillcriekascrne und höheren
Bürgerschule ausgcbaut sein werden , und bemerken weiter , daß auch dann
schicklicher mit dem unteren Quartiere zunächst der Eisenbahn zu beginnen sein
wird , damit die Canalanlage ebenfalls in schicklicher Weise von unten her be¬

gonnen werden kann . "

Wir tragen unter den vorliegenden Umständen auf Abweisung deS Gesuche -
an . Es wird hierauf beschlossen : nach Maßgabe dieses Gutachten - zu dem
Gesuche zu berichten und dessen Abweisung zu beantragen .

690 . Zu dem Gesuche des Rentners von der Becke dahier um Ertheilung
der Erlaubniß zur Aufführung eines russischen Kamins in dem Gartenhause
in seiner , Paulinenstraße Rr . 1 bclegenen Besitzung soll berichtet werden , daß
Unter den von Herzoglicher Hochbauinspection gestellten Bedingungen von hier
aus gegen die Genehmigung desselben nichts einzuwenden sei .

691 . Zu dem Gesuche des Maurers Friedrich Schlink von hier um Er¬

theilung der Erlaubniß zur Anlage eines Ablaufcanals von seinem Hause itt
der Rheinstraße in den Hauptcanal daselbst soll berichtet werden , daß unter
den von Herzoglicher Hochbauinspection gestellten Bedingungen und unter den
weiteren Bedingungen , daß Gcsuchstcllcr für die ordnungsmäßige Wiederher¬
stellung der Straße und Allee auf seine Kosten zu sorgen hat und die Aus¬

führung des Canals unter Aufsicht und nach Anordnung der städtischen Bau¬

behörde erfolgt , von hier aus gegen die Genehmigung des Gesuches nicht -
einzuwcnden sei .

692 . Auf das Gesuch des GastwirthS Philipp Anthes von hier , die An¬

lage ,
eines Einfallrostes mit hermetischem Verschluß vor seinem in der Markt »

straße Nr . 10 belcgencn Gasthanse „ zum Grünenwald " betr . , wird beschlossen r
dieses Gesuch in Rücksicht darauf , daß die Marktstraße im Chausseezuge liegt
und daher die Anlage der Röste in derselben Obliegenheit des Herzoglichen
LandessteuersiscuS ist , dem Herzoglichen Verwaltungsamte unter dem Ersuchen
vorzulegen , der begründeten Beschwerde baldmöglichst Abhülse verschaffen zq
Völlen .
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" beiitn der Private » zu vertreten .— — — ™ — —— -- --- "
,

♦ < Weün die Gemeindebehörde irgend ein Interesse hat , so ist es Las , für die

» HrkMunF "eines guten Gesundheitszustandes in der Stadt zu sorgen und der

.
-HtM tzW mehr gefährdet werden , als durch Anlage von Wohnungen in solchen

Ralimen , wo zlir Erhaltung der Gesundheit alle Bedingungen fehlen '
.

■*

Es ist um so mehr geboten , diesen Schritt zu thun , als in neuerer Zeit
. DatWuche,welche vom . Gemeinderath beanstaudct worden sind und für Heren

Beanstandung triftige Gründe vorgcbracht waren , die '
Genehmigung ^ erhalten

"
haben , ohne daß auf die vorgebrachten Gründe des Gemeinderäches Rückstcht

7. v:
'
- 1, ,

. . Ich glaube , daß es der Gemcindcrath sich schuldig ist , gegen ein solches

•WwWW Stimme zu erheben , denn cö wird das Ansehen
' der Gememdc -

Lhörde gewiß nicht gefördert , wenn das Publikum aus den veröffentlichten
.Protecollen der Gcmeinderathssitzungen erficht , daß das Gesuch von der Ge -

mcindcbchörde beanstandet worden ist , wahrend der Gesuchstellcr den beanstan¬
deten Bau ruhig ^ausführt . . . .

chJ Ich glaube hier den Wünsch aiissprcchcn zu müssen , daß für baldig ^ Aus -
"

arbcituvg einer Bauordnung gewirkt werde .
'

. ? . ; / ? .
:
,7 \ .,,e

Herzogliche Landesregierung wäre zu ersuchen , in diese Bauordnung einen

Paragraphen anfzunehmcn , wonach den zur Handhabung der Baupolizei . ange -
'
Ptcklleu Architcc

'
tcu nicht gestattet würde , Pläne für Private anzufcrligm

" .

Lchstchld hierauf , beschlossen : diesen Antrag der Baucommissiön zur näheren

jtimrüng ,
des etwa nach demselben an die Obcrbehörde zu stellenden Ersuchens

M . Hm DeW Mt WM iwDK •
’

. . . ।
„ Ich kann nicht umhm , dem Gemcinderathe zu empfehlen , einen Uöthigeii

Schritt in Bezug auf seine Mitwirkung bei dem öffentlichen Bauwesen bei

deil ^ bctreffeudcn Behörden zu thun .

Wenn Herzogliche Landesregierung um den früher so häufig vorgekommenen
UnMräglichkeiteu ciü Ziel zu setzen , dem Gemcinderathe eine Mitwirkung bei

WtMttbaugesrrchen zngestandcn hat , so kann cs doch nur geschehen sein , um die

Stadtgcmeinde in den Stand zu setzen , die öffentlichen Interessen gegenüber

UlUi-l ] . . . . . " - .,
. 6 : 4 . . Tie am 26 . l . M . abgchaltene Versteigerung des untauglich gcwor -

Lencii städtischen Bullen wird .
'
auf den Erlös von 185 fl genehmigt .

'

’
Güä ; Die am 26 . und 27 . l . M . in dem städtischen Walvdipr >cte Diüyz -

.berä / Abtheil
'
ung d , u und b abgehältcue Holzversteigcrung wird auf den Ge -

stinmkWv .
'
genehmigt . - 1

M
” u

tiüi - r . 7,00, .,8 ' --

. 702 . Die mit Nescript Herzoglicher Polizcidirection vom 14 , l . M . , die

. Institute der Dicnstmünncr , Transportmänner rc . betr . , zur
'

gutachtlichen Aeu -

ßerung anher mitgcthcilte „ Ordnung für die auf den
'
öffentlichen Straßen und

. Plätzen der Stadt Wiesbaden zum Dienste des Publikums ausgestellten mit

besonderen Ersttliiüügszcichcn versehenen Personen " wird einer Commission ,

bestehend aus den Herren Scholz , Dr . Schwur und Zollmann , zur Prüfung
und Berichterstattung hiugewlMch

"
.
"

. . . . ^ 1 78
,
7 - -^ .. S « gttuixus

Sekscript ' Herzogliches Pölizeidirrction vom 21 . l . ' MksBst ^ das

. Fahren nut HuMn . bepr,, . wird beschMen : diesen (Gegenstand. . ritt dieselbe
Conumssion züch Prüfung , und Berichterstattung zu verweisen .

! Bürgetssteistcr - Adsuiikt Coülin erstattet ZkameNs der in iftb Sihrmg
. iWDrmeii ' derathes vom 22 . iSsoyember 'vorigen Jahres ^ wählten .Commission
. . folgenden B richt auf Rcscript der Herzoglichen . Rcccpmr dahier . Vvm 29 . Sept .
1

v . I . ,
'

die . auf dem Domauial .- Bcrmögen haftenden Lastew ' Uud deren Ablösung ,
‘
Insbesondere die Ablösung der vou der Stadtgemcinde für die SchiM

'
zu

- MMhäi Mlich zu bezWndcu Eornpcttuz
'

von 26 fl .
'

24 kr .
'
M Wei

Klafler Holz beit . :



» Da dis städtischen Acten keinerlei Anhaltspunkte über die Entstehung des

fraglichen EompedenzbezügeS
'

der Stadtgemeinde enthielten uhd es vap
'
HLm

unerläßlich erschien , die bezüglichen etwaigen VerträgsvctMtnisse Mschen her
StadtKmeinde und dem Herzoglichen Domänenfiscus kenyep zu lerne,n ^ so Mr
die Herzogliche Receptur dahier um deSfallfige Mitkheilchag ersuchtiworden .
Dieselbe theilte hierauf eine Abschrift des Restripts HcrzoglMn Finanz -

collegiums vom 19 . Januar d . I . mit , auf dessen Inhalt die zur Klarstellung
geeignete Beziehung genommen Pird . njg v . .. .. n i ?, . i (V1-.5 1nn « id dtia #

Nach den eingesehcnen Stadtrechnungen von 1841 b ' S jJZJJLn *
daher hat in den letzten 25 Jahren der fragliche Com - '

petenz - Bezug a 26 fl . 24 kr . der -Stadtcasse eingetragm 660 - sh. . — kr .
Dagegen sind davon in gleicher Zeit von 105 Staats -

und 49 * 2 Gemeindisteuersimpeln , zusammen von 154 V»
*
<

Simpeln überhaupt 124 . :34 % i '

Steuerrückvergütung bezahlt worden , bleiben . . 535 ffl kr
'
.

2bjährige Reineinnahme für die Stadtcasse .
Diese Reineinnahme würde sich nicht so hoch gestellt haben , wenn von den

Gemeindesteuern der Jahre 1841 bis inet . 1848 auch Stenervergütling '
bezahlt -

und wenn überhaupt , in den Jahren 1841 bis 1858 so viele Staats - und

Gemeindesteuern erhoben worden wären, , als jetzt durchschnittlich erhoben werden .
Nimmt man z . B . durchschnittlich 5 Staats - und 3

Gemeindesteuern an , so beträgt dies in 25 Jahren 200 ... , c
Steuersimpel i 52 kr . 3 hll . Steuerrückvergütung in simple 175 fl . 50 ‘fr , ..
abgezogen von . • • • • • . . 660 „ 24 „

so bleiben nur v . . . . . . 484 fl . 34 kr .

anstatt der sich oben ergebenen 535 fl . 25Vi kr .
■ In Erwägung nun :

'

1 ) daß das in dem oben gedachten Rcfcripte des Herzoglichen Finanz -

;
■ collegiums dargestellte Berhältniß wohl unzweifelhaft factisch richtig ist ;

2 ) daß durch die danach stattgefnndene langjährige HebungMiMWM
des etwa , in Anspruch zu nehmenden besseren Rechtes eingekveten sein
dürfte ; .

' '
) ■ / > .

3 ) daß immerhin anzunehmen ist , daß sich die Steuerrückvergütung von
der zu beziehenden Abgabe für die Zukunft eher fteigcrtulsverchilldcrtj

4 ) daß es der städtischen ebenso wie der Verwaltung des . HerzoglMett
Domänenfiscus aus Verwaltungs - und ComptabsiiMs - Rlicksichten
Wünschenswerth erscheinen kann , die fragliche Berichtigung ich Wge
der Ablösung beseitigt zu sehen ;

'
: Zv ■ ta .

5 ) daß bei einer , etwaigen gesetzlichen Verfügung zur allgemeinen Ablösung
solcher Competenzen eine bessere Entschädigung , wie , dermalen in Aus -

>3P nicht zu ., erwarten jtfk
'
HM

"
. ,

TP ™ ? 13

chi sAH dH ,abech5 -die damalige , kraft Ministerial - Resolution geschehene Um¬

wandlung der Holz - in Geldbesoldungen immerhin -als eine . ehisriMe
Aeüverung eines Rechtsverhältnisses anzusehen und im vergleicht zu
den heutigen Holzpreisen in der stipulirten Geldvcrgütuhg von 26 fl .
24 kr . für 2 Klafter Holz um so weniger eine entsprechende Ent -

.
-

. schädigung der Gemeinde gefunden werden kann , als der Herzogliche
DomänenfiscuS wegen dieser sich gleichbleibenden Nistüng .durch .

 theilnng von immer im Werthe steigenden Grund und Bodens aus

. M . der -
'
Höhewaldung entschädigt worden ist ; —

g ^ y
HnL Nch der Meinmzg ^ daß auf die Ablösung des fraglichen - SchchbesoldlMS -

»Kezugsrechtes Seitens der Stadtgemeinde nur dann , cingcgange .n werden könne ,
wenn derselben die bisherige Brutto - Jntrade daraus , d . i . ohne Aufrechnung



der Steuerrückvergütung durch die 4 '/rprocentigen Zinsen des WlösungScapitalS
( H87 fl . rund CO ) f (. ) gesichert verbleibe .

Wir beantragen daher , der Gemeinderath wolle beschließen :

cS sei auf die Ablösung des Rechts des Bezugs von 26 fl . 24 fr . für
2 Klafter Holz für die Schule zu Clarenthal einzugehen , wenn der

Herzogliche Domänen - Fiscus ein AblösungS - Capital von Sechshundert
Gulden bezahle .

ES wird hierauf beschlossen , diesen Antrag der Commission zu genehmigen .

Wiesbaden , den 3 . Mai 1866 . Der Bürgermeister - Adjunktr

_ _

Holzversteigerung .

Dienstag den 15 . Mai l . Js . , Morgens 9 Uhr anfangend , werden im

Domanialwald Brücher b , Oberförsterei Platte :
6 Klafter buchen Scheitholz ,

SO11 „ „ Prügelholz , und

1350 Stück buchene Wellen

Wiederholt öffentlich versteigert .
Wiesbaden , den 2 . Mai 1866 . . Herzog ! . Nass . Receptur .

247 _____________________________
Reichmann .

_______

Bekanntmachung .

Zufolge Auftrags der Herzygl . Receptur dahier werden Dienstag den 8 . Mai

Nachmittags 4 Uhr eine Kuh , ein Wagen , eine Chaise , ein Karrn , Kommode

und Schränke auf dem Rathhause zwangsweise versteigert .

Wiesbaden , den 5 . Mai - 1866 . Der Finanzexecutant .

7771 Walther .

Notiz e n

Heute Dienstag den 8 . Mai , Lormittags 11 Uhr :

Domanial - Jagd -Verpachtungen in der Recepturstube zu Cronberg . ( S . Tgbl . 103 . )

250,000 Gulden Haupt - Gewinn
der schon am 1 . Juni d . I . stattfindenden Ziehung der vom Staate gegrün¬
deten und garantirten großen Geldverloosung .

Das Capital , welches verloost wird , beträgt 120 Millionen 983000 Gulden ,

ringetheilt in :
20 Gewinne ä fl . 250,000 , 10

’
n fl . 220,000 , 60 ä fl . 200,000 ,

81 * ft . 150,000 , 20 ä fl . 50,000 , 20 ä fl . 25,000 , 121 ä

fl . 20,000 u . s . w . bis zu fl . 135 niedrigster Gewinn , den ein jedes
gezogene Loos erhalten muß .

Original - Loose werden stets zum billigsten Course abgegeben , um jedoch Je¬
dermann die Betheiligung an diesem Glückspiel zu ermöglichen , so gebe ich
Loose für eine Ziehung aus und kostet :

ein ganzes Loos 1 fl . 45 fr . oder 1 Thlr . Pr . Crt .,
sieben ganze Loose 10 fl . 30 fr . „ 6 „ „ „

fünfzehn ganzeLoose 21 fl . — kr . „ 12 „ „ ,,

Gefällige Aufträge werden gegen Baarsendung ober Postnachnahme prompt
besorgt , sowie jede zu wünschende Auskunft gratis ertheilt durch

DaS Bank - und Wechselgeschäft von

7808
___________________

Job . Geyer in Frankfurt a . M .

Ein neugebautes zweistöckiges Haus , in Mosbach im Gartenfeld gelegen , m

der Rahe der Eisenbahn , ist aus freier Hand zu verkaufen . Zu erfragen in

dgr Exped . d . Dl . 7812



Wein - V ersteigernng
in HocMteim » E DM

Mittwoch den 9 . Mai Vormittags 10 Uhr

läßt Herr Gutsbesitzer H . S . Aschrott senior

im Saale des Herrn C . Lembach hier seine in den

besten Lagen der hiesigen Gemarkung , namentlich : Dom -

dechaney , Hölle , Slielweg , Stein , Neuberg , Wiese re .

selbstgezogenen reingehaltenen Weine öffentlich an den

Meistbietenden versteigern , als :

1846r 1 viertel Stuck ,

1854r 1 halbes Stück ,

1 viertel Stück ,

1857r 4 Stück ,

6 halbe Stück ,

1858t 4 Stück ,

6 halbe Stück ,

1859t 8 Stück ,

7 halbe Stück ,

1861t 1 Stück ,

11 halbe Stück ,

1862t 9 halbe Stück , \
IviccklStückg ' E - AE » !

1863t 1 halbes Stück ,

1864t 6 Stück ,

4 halbe Stück .

Fetner an Hochheimer Rothweinen :

1859r 1 Ohm ,

1861r 2 Zweiohm ,

1 Ohm , Ausbruch ,

1862t : 5 Zweiohm ,

1863t : 3 „ „

1864t : 2 „ „

Die Proben werden an den Fässern am 24 . April ,

L , 2 . , 3 . und 4 . Mai von Morgens 9 bis Nachmittags
5 Uhr verabreicht .

Hochheim , den 13 . April 1866 . Der Bürgermeister .

6147 Kullmann .



Ä in lieinen , Piqsi ^ und ^ liirtin ^ W
N AnftMiing « ach Matz , U
K Kragen in allen Sorten billigst bei K
W Bachmann , s
M 7631 Häfnergafse , Badhaus „ zu den zwei Böcken "

. W
MWMWMWMMWWBMUWMMWMM

! ms ?tzM < , WWKM ^ 1 FCranzplatz 1
,

Stickerei - nutz Kmzlvaaren - Handlung
empfiehlt ihr wohlassortirtes Laqer angef . anb . mntzkvfertiger Vuntstickereien ,
sowie geschnitzte Klappstühle , Echankeischemel rc . zu festen billigen Preisen . 7809

® . P . ÄÄn ? ww « . »
empfiehlt Loose zu der lflOten großen Stäätsgewinn - Berloosung , garantirt von
hiesiger Regierung chit einem Capital von Mler Million 900,630 Gulden ,

28,000 Loose mrd 14,8 .1 .1 Gewinne ,
. . .

-
a rö s; t e

' , v * - 44,Sr ■*c| -u *

Gewinne st . 200,000 , fl . M0,000 , ik 50,000 , st . 30,000 , fl . 20,000 ,
- -WZ ?

. 15,000, . fl . 10,000 u . mpn9 mM
Da dst ' e Verloosung schon am 2k d . M . ihren Anfang nimmt , so ersucht

man um bald gefällige Aufträge , st , Loos kostet 6 fl . , st - 3 fl . , 1/4 1 fl .
30 kr . und stj nur 45 fr . iophtij f

Unter Beifügung des Betrages wird jeder Auftrag , prompt und verschwiegest
effcctuirt . Pläne und Ziehungs -Listen , sowie jede wünschenSwerthe Auskiüist
wird gratis ertheilt . . . ; [ 7553

14 . ScImbIz , SpitzenfahAMs ?

zu achten . 7813

ans Breitenbrunn bei Schwarzenberg tu Sachsen ,
empfiehlt sein Lager in geklöppelten Aviruspitzen , Kragen , schwarzen Gui -

purspitzen , Wollspitzen , Taschentüchern , Schleiern , Fichus , Barben -

Pellerinen , Spitzeutüchern , Point - Kragen .
Das Lager befindet sich HafuergaM 13 und bitte genau auf die Firma

„ . „ Bade Thermometer
W ; Xk

'
. bei Optikus Knasts , alte Cololltlüde .

. Ein Depot meines vielseitig bewahrten Mittels gegen sichere,Beseitigung der

Sommersprossen und Leberflecken , sowie zur Cönscrvirung der . Haut und eines

zarten Teints befindet sich in Wiesbaden bei W . Victor --
, Sanggaffe v ,

ä 1 .fl, 24 . kr . nebst Gebrauchs - Anleitung / -

__ __ ______________
A . Höfeld , Apotheker in Heddernheim . 7798

^
Ein TafelelaPier ist zu 60 fl . zu verkaufen . Näheres Exped . 7358



M «GavserMerkäu ^e uO
L ^ Wohnuützs - Bermiethnngen .

Rentable Stadt - , Geschäfts - und Landhäuser - Villas und LandMer sind zu
verkaufen , fppie möblirte wie unniöhlirte Bohnungen in größer Auswahl zu
ve

'
rmiithstt durch die ' Agentur von ■=*> : » > UfM 1 ) 5 nr

Friedrich Baumann ,
316 . . Bahnhofstraße 10 , Wiesbaden .

7583

R
1

;ja

irmin

Mm tKemgmcu sind | ifWen ' 6e¥n v '* ,p ‘ ■
'

■ i J 11 : : ‘
i

■

| ^ " ^ - ^ .
‘Baehmann

,'3 Badhaus zu deu zwei Böcke « ^
-
^ ^

M empfiehlt sein Lager in Garömenstoffen , Mull , Tüll , schott . Ba -

; _ 2T uhc « 30iU £ juuei > V̂cylkfeWk ; UM

1 D
■a KLM ÄWÄ ’

SUÄ ’ » W
: » e « , Shlrtmg und gestickten Mull , Kragen und Mailichetten LN

Leuien und Mull , Lameu - Cravatlä in Leide , Mull
' AW

! Negllgs - Hauben in den neuesten Dessinö , weiße , englische und
'
g,eMstkteW

।TiH -
,Wftr ; KommoLe - Decken , Damast - Leckeu in wG . IWLT

> und ^ ' üuiois , itachcmir - TMdecken von 3 ' / , fl . au,
' Mrren - W

I und KraueusSlrÜttipfe re . zu sehr billigen , Preisen .
'

77l )3

RHrerWn -
, Schmiede - u . ZiegelKohien

stets zu beziehen,cheix . B '!! J ^fiAng . ÄüüÄt ? ^ ^ 697

ffwwr
............. ....... ..... - - - - - ..... - -

NW ?

L . » Meras haarstärkendes Mittel , s

> Dieses feindustende Toilettmittcl zu täglichem Gebrauche verleiht dem |
^ ^ Haare Weichheit und Glanz , beseitigt in Ä -Tagen die SchuppenbilduM $

A I
| , Fabrik von A , Moras <& Compi

'
i T/ankMe ' 4N iÜ -ÄW .̂ Z

< Niederlage bei < J . A . Seiarödei -
, Hof - Friseur . 263 j

A . M . iSotzixeiMier, ® .

igaä n , öS Marktstratze 38 ,
empschlen eine reiche Auswahl in «Cifcye , weiß und farbig , die Elle von
22 bis 48 kr . , Tüll zu Huren die G . e von 14 kr . bis I st . 30 kr .



53 Langgasse 53 .295

8

Miiimer - tÜeSttsigwereiii »

Heute Abmd PräciS ' / - 9 Uhr Probe . _

von beiter Qualität sind direkt vom Schiff zu beziehen bei

7049 M . Vogelsberger in Biebrich .

Erhaltung der Gesundheit und Beseitigung vieler Krankheiten durch

dm Gebrauch russ . Dampjbäoer , welche nach mündlicher und schriftlicher
Aussage hiesiger und auswärtiger Herren Aerzte in der Cur -

anstatt „ Beau - Site " bei Wiesbaden auf daS Praktischste und Comfor -

tabelste eingerichtet sind .

Badetage bis aus Weiteres , auch für Kiefernadel - und warme Süßwasser -

bSber : Mittwoch , Samstag und Sonntag . 302

fertige Bettstellen , Sprungraymcn , Matratze , Fcdcrdccke nebst Plumcäüx 'platter -

Chaussee I .  Haberstock . 6616
"

Zwei brauchbare Wagenpferde ( Schimmel ) sind billig zu verkaufen bei

Herm . Schirmer , Bahnhofstraße 12 . 7o41
rr - " " . ...... 1 "

tznrd « »» « BeU » » «,

» alle Komaiue
in der dazu erbauten großen Vretter - Bude auf dem Marktplatz .

Heute Dienstag

grotze vioplastische Borstellung ,

oder Gallerte der neuesten lebenden Bilder , aus beweglichen Piedestal , dar -

gestellt nach den größten Meisterwerken der Maler - und Bildhauerkunst .

Das svccielle Programm ist an der Kasse zu haben .

Kaffeuöffnung 71 * Uhr . - Anfang 8 Uhr .

Preise der Plätze : erster Platz 36 fr . , zweiter Platz 18 fr . , dritter Platz 9 ir .

» u gütig zahlreichem Besuche ladet ergebenst tut

77 ^ 3
'

Charles Sehneider .

■

find in großer Auswahl und zu den äußerst billigsten
Preisen vorräthig bei

0 1 . < fc M . Drcyfiis ,

iS Berliner Tamen - Miitttcl , Mantille « , F
Ä Paletots , Beduine « , Jacke « re .

'
M zu billigen Preisen bei

A . Bachmann ,
13 Häfnergasse 13 .

7704 Badhaus zu den zwei Böcken .

Rührer Ofen -
, Schmiede - u . Iirgeikohien



Vom 1 . c .

Belgischen E

MW

Wiesbaden , den 7 . War 1866 .

Bekanntmachung .

an ist ein directer Güterverkehr zwischen den Stationen der

Eisenbahnen einerseits und den diesseitigen Stationen Wiesbaden ,

. Goarshausen , Obersahnstein , Ems , Limburg und Wetzlar via Eoin an -

oercrseits eingerichtet worden . Tarife sind bei den genannten Stationen käuf¬
lich zu haben .

Wiesbaden , den 5 . Mai 1866 . Herzogliche Eisenbahudirection . 265

Bekanntmachung
Donnerstag den 10 . d . M . Vormittags 11 Uhr soll die Bcifuhr und das

Zerkleinern des zur Unterhaltung der chaussirten Wege der Stadtgemeinde pro
1866 erforderlichen Deckmaterials , als :
1 ) Beifuhr von 37 Eubikruthen Steinen aus Speierslach , veranschlagt zu 797 fL ,
2 ) „ „ 2 „ „ von Sch -äferskops nach Claren -

thal , veranschlagt zu . ..... 48 ft . ,
3 ) Zerkleinern von 39 Eubikruthen Steinen , veranschlagt zu . 1553 flj. ,

öffentlich wcnigstnehmend in dem hiesigen Rathhaus vergeben werden .

Wiesbaden , den 7 . Mai 1866 . Der Bürgermeister ,

ry : .. Fischer .

■11 * 1 ,'ti fi I , i

Dienstag

Bekanntmachung .

Die auf Freitag den 11 . d . M . Nachmittags 3 Uhr ausgeschriebene Klee -

Versteigerung des Herrn Anton Seilberger von hier findet auf dessen Antrag
nicht statt .

Wiesbaden , den 7 . Mai 1866 . Der BürgermeistcrMdjunkt .

7778 Coulin .

Bekanntmachung .

Dienstag den 8 . Mai Nachmittags 3 Uhr sollen justizamtlichen Auftrags
zufolge in hiesigem Ralhhause folgende Mobilien , nämlich : -

1 ) ein Pferd ,
2 ) ein Kauape und eine Kommode

öffentlich versteigert werden .
Wiesbaden , den 1 . Mai 1866 . Der Gerichtsvollzieher .

7666
________ __ __________ ~ ________ Popp ._______ _

Ewiger Klee , von 76 Ruthen Äcker auf dem Leberberg , ist zu verkaufen

Näh . Hwschgraben 4 . . __________________
7896

K Em einthüriger Kleiderschraük tucsn Waschtisch zu verk . Römcrberg 27 . 7766
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verdient .

M -
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B .mcau : 30 ‘ edr ^ chpraße 277878

lÄTi

WMMWMML M
MWN - Aerfichernngs - MMzMschast ^

Herr W . Brücketmattü von Heidelberg will die Me haben ,

wüch dm 9 . Mat , im Local und zur Zeil dcr Bibclstunde ( 6 — 7 Uhr
Abends ) über christliche Sotttttagsschulen zu reden , wie solche neuerlich in

Deutschland ü " v der Schweiz vielfach ms Leben getreten sind und im Segen

bestehen . Ich mache dieß mit dem Bemerken beüuint , daß
m * ' “ • "' r

m a rln in uneigennützigster Weise seine Zeit und Kraft der

Schulen gewidmet irtib
'

viele EMhrvrigMMber sie gesammelt , .

Vortrag die Aufmerksamkeit der Freunde christlicher Volksbildung sicher in

ösiu Im verflossenen Monat April wurden abgeschlossen : »-ÄS

isä :
Lersichernngell mit 2 ^878 ^804 Guldem

• Zur -Zämahmc von Anträgen , sowie Ercheilung jeder , nähern
Auöknnst sind das luiterzeiMete >BüMu , die Haupt - A eniur bcs

^ ^
. ücs Helm B i ck c l,, -söwie die Herren Agenten der Grsellschasl stets

M gern bereit . Die General - Agentur .der . Germania . ,, , iMZ

Lamertzeugstiesei 2 . fl . 8u ft . , lederne mtd
"

MüschpMWn, _KiorHmsWe
tii Äifsinii und püftiiig , Nussenstlescl ftiß -Kinder > -ftiwid Hittberftitfefiin Lasting und

Leö . r . Große Auswahl , solide Arbeit , Kirchho sgassc 7 , 2 Treppen hoch . 78 tO

^ Luüwigsiraße lö sin^ BohlMtstangeuzirhabcu .

'
"

Von heule an
'

? ‘ t
’ J

vorzüglichen 1865r Acpfclwcin ,
9llü8IUK : <: fl ) & BchtMSXtlM

3 -■W .
bei Itonis Kimmel .

FrischerNheinsalm im AusWlitt per Pfb , i fl . 12 fr . ,

frische Maistschc ipcr -M . 12 kr,, , « jÄIÄ -
*“ “ / = Karpfen (ausnahmsweise ) per . Pfd . 20 * 5 ^ . IT
‘ 1UÜ

; ( Soles > ^ perHfd . M

M .5 H3d
"
nsdvdÄ

Krebse , extra - grosze , per Stuck 9 und 12 fr . ,

kMe Teekredse ( Garnalen , Chevrettes , Shrimps )
°ÄlÄärWEa8M-/ü Oüalitiit 3 fl . - ü 332



Wir , zeigen hierdurch unseren verMichen - KnOcn an ,

daß vom 10 . ds . Mts . an LagMer von uns bezogen
wachess .

~
. . r

'
A . . . t ; J .

"
/ :

-
.
- —

Wiesbaden , den 7 . Mai 1866 . E

7883

ja .

>j VVUl t ) v̂ y

zu recht zahlreichem Besuche ergebenstbezogen haben

»lidni

W
I! 4 !

o \
lif !

Wiesbadener AMnbrancrei - Kesellschäft .

Der Direktor : Eduard Hahn .

W
|
!f

f . JÄ r _ r _ । H JHHl
Wir beehren . ünS hiermit anzuzeigen , daß wirHtLnme

heraerichtetes Local ‘

„
Badhaiis zum schwarzen Beeid ,

;

„ rnenzmeyM ; , .,,A „ ..

§ ! Gesucht - wird chie unmöblir ^e Wohnung von zwei schönen Ar

Güriiikur neuer rother Plüschmöbel , cineDärnitlir von schtvckrM -'DaWst ,
: M Sopha , zwei Kommoden , zwei VMsölffchvMWa -, ^

'
zwei >-« » Michmie

Mettladen , Roßhaarmatratzen , Kissen , Plnmeanx unMo « verteü > alles

. neu , sind zu verkaufen Bälmhofstrnße IO , Parterre .
____________

: 7 ^ 42

• Ein frischmelkende Wege ist zu perkaufen - Mheres Exvebt 7847
—

Ein
-

Nähtisch und ^ bks
'
6 Rohrstühte mit geflochtenen Nucklehnm - tverÄn

zu kaufen gesucht . Näheres Exped .                          78 » l

Schöner Spinat ist zu haben F r i '
e d r ichstra

'
ße 28 , 784Ö

) < IDK ^
so

' beugte französisM
'
WchenttMse ^ si wieder einMoffen7

' ' ^
,

'

9 — — _ _ — - — ------- -- ---- Ph . Jffagel, -4rk drichstrM4W - ? uWO

Steingasse 31 wird zu Bügeln in und außer dem Hause angenommen . 7820

Knäufe in größter Auswahl , . sowie alle Kleider - Garnituren und Näh -

if* ° “ '
’8 Wi * * *

Sommer - KlcidttftHe « aller Art
eine prachtvolle WWW : nifiinh « Ott tchis ^ rNru

.
'ZEr MachM Äiv ' auf unser reichhaltiges Lagkr . in atu ® 0 ° '

. « MWWMKWyMlvlt el «
Talmas , Paletots , VeSniyen , Jaqnets , seidene Mäntel und l ]
Mantillen hiermit besonders auWertsaW Mtkdmü ?ÄiZZ > , S « M MI

. .Unsere ^geehrten Kunden dürftn sich der reellsten und billigsten Be ' iffs

, HM « S MftchchtrhEldöW zMj , üi mwWO ^ ,nrvchD ^« W
7872 Baeharach & Straus .

, no .11 OS ,n 4 noti . mno ? -rmm , 3

WWHWe « . 7750

Drei gut zugefahreue Reitpferde sind zu verkaufen . Näheres
"

in der

I ^ vedition .
» J | -

S l - "
Drei Aeckerl mit ewigem Klee sind zu verkaufen . Näh . RödcrslWße 27 . . 7758

?

w .



frisch eingetroffm per
* - G . Wallenfels - - rot »

Taffetas , farbig , chimrt , gestreift , Pompadour , Werth 4

kauft zu 2 ft . 20 fr . per Meter ,
große Spitzenmäntel von 14 ff . an , s

• '■.uftftft
'
. ; ? i

10,000 Seidenspitzenkrägen , Werth 4 ff . 30 fr . , verkauft zu 1 ff . ,
Spitzen - Echarpes , Kleidung für junge Mädchen , sehr billig verkauft, :

zu 1 . fl . 45 fr . , - gT8 ?
große Spitzen - CHLles , reiner Lama , von 4 ff . 30 fr . an ,
farbige Grenadine - Chäles , Werth 20 fl . , verkauft 6 fl . 30 fr . .

dtcue Verkaufs - Ausstellung vv « neu ange¬
kommenen Artikeln r « außerordentlich billigen

Preise « . •

Ucbersicht von einigen Preisen :

10 .000 Meter tolle de rhine , reine Seide , zu 42 fr . per Mktex ,
indische Foulards , ganz neuer Artikel , zytl fl . 38 fr . per .Meter ,~ . . . . . .

ver -

schwarze , gestickte .Cachemir - CbLles mit seidenen Fransen von 13 ft an ,
uW !kHSUfttttzs,I KW

'
tVjV1 jA ' . . :

tO .Cols -xrenadlne für Herrn von 13 fr , an ,
'

ganz leinene Batisttücher mit gestickten EcussOns . zu 36 fr, , , ,
LÄ Climh - Krägen von 42 fr »

"
nn,

;

Weiße Unterröcke mit Volants von 4 fl . 30 fr . an rc . rc . : c .

' 115
! Jf

hL—-- ----------- ------ '■' — ■ I ----- -------- -- - ' ' ' --
Maschinenarbeit wird angenommen , gut und billig besorgt Taunus -

Mpaße 12 .
___

7620

Verlaufen am Samstag in der Metzgergassx ein Wachtelhund (Männchens ,
« Abrn Namen „ Fidel " hörend , mit schwarzem Kops und Rücken und weißem
Halse , Schweif hochtragend . Vor Anlaufs wird gewarnt . Dem Wicderbringcr
« der wer Auskunft über den Verbleib desselben bei der Exp . macht , erhält eine

Belohnung .
_____________________ Georg Delion aus Schlangenbad . 7802

^ " « rn Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen . Näheres bei
Glaser C H r ist mann im Graben . ,

1 < - - ' 17» 73

Schwalbachersträße 5 empfiehlt sich -eine geschickte Putz - und Kleidermacherin
O

(Wm ^ Mßer ^ dem ^ HauL . . . . __ _______ __ ______ .___ iSv2affl64
Mädchm können das Kleidermachen erlernen Metzgergasie 25 . 7316
Eine geübte Hügleriu findet Lauernde BeflWtsgung . F Wh . Exp .

' <7773

BW] ;

'
' Wiesbaden

,

7877

23 Taunusstrasse 23 .

IF ABRIftüES DE LYON
| | Chäles

, Soieries
, Dentelles

,
Foulards

,

Cravaftes etc .



ES wird ehfe Frau in Mnakdieust gesucht um Marge « - einige Betten zu
macken . Wh . Rümerberg 12 . ,

'
Ä

'
. 7782

■■ Einige brave Mädchen können das Kleidermachen gründ¬
lich erlernen bei Frau Emilie Kömpel , Markt¬

platz 3 . 7827
Eine geübte Büglerin wnnschkBeschäftigung . Näh . Römerberg 6 , Hinterh . 7846
Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen u . Putzen . Räh . Dotzhstr . 6 . 7845

, Ateflsn -G esucb e .
Gesucht ein gewandtes Dienstmädchen Elifabethenstraße 5 , Bel - Etage . 7M6
Ein starkes , reinliches Mädchen wird als zweites Mädchen gesucht . Näheres

in der Exped . 7641
Ein gebildetes Frauenzimmer gesetzten Alters , welches: französisch spricht , sucht

-Stelle als Haushälterin oder zur Stütze der Hausfrau . Es wird mehr auf
Mte , Behandlung als hohen Gehalt gesehen . Näh . Exped . M6

Ein solides/starkes Mädchen , welches die Hausarbeit selbstständig verrichten
kann , wird auf . 1 . Juni gesucht , Näheres zu erfragen Goldgasse 8 im Laden . 7710

Ein braves Dienstmädchen gesucht Wellritzstraße 5 , Parterre . 7786
Ein braves , fleißiges , reinliches Mädchen , zu aller Arbeit willig , wird ge¬

sucht chnd kann sogleich Eintreten . Räh . Exp . is < -i : 7764
Kleine Burgstraße 10 wird ein ordentliches Dienstmädchen gesucht .
Eine perfekte Köchin , gesetzten Alters , sucht wegen Abreise ihrer Herrschaft

eine Stelle . Räh . Exp . 7849
088EirwMsttwe <fucht . eine stelle als Haushälterin oder als Kinoerfräü . Die -
Mbe

^ .pimmt auch Krankenpflege an , womit sie sich schon meKr-ere Lahre hx-
«schäftrgte . Näheres bei Wittwe Färber , in Biebrich , Mainzerstr . 7840

Ein Mädchen , welches nähen kann a und zu aller Arbeit willig ist , Acht
kStellr Näh . bei Fr . Letter .mann , Feldswaße 10 . 7887

Ein Mädchen vom Lande , welches noch nicht hier diente , sucht eine Stelle
als Hausmädchen . Näheres Exped . 7 $ Sß

Ein reinliches Dienstmädchen wird gesucht Ellenbogengasse ösfof chi . tiMp

„ADMÄ ' Commissions - und Stellennachweise - Bureau Hön

Ttiv ?
' 6

H -MMuchenauer , Saalgasse 3 ,
Mben Haus - und Zimmermädchen , Köchinnen , Bonnen , Men - uyd Mffdt -
mädchen für nach Frankfurt a . M . gesucht ; ebendäsxlbst können KellnereÄütscker ,
Bediente und Hausburschen Stellen finden . t .4/

' nr7857
Ein Mädchen wird gesucht für Küchen - u . Hausarbeit Webergasst21 . 7881

-*- ■ . Es wirb ^ em einfaches Mädchen , das Küchen - und Hausarbeit versteht und
Liebe zu Kinder hat , gesucht Friedrichstraße 28 , eine Stiege . 78ä2

Ein anständiges Frauenzimmer von außerhalb , das in aller Hausarbeit
erfahren ist , nähen und bügeln kann , sucht eine Stelle bei Fremden und geht
mit auf Reisen . Zu erfragen auf dem Stellcnnachweisebnreau von G . Bn -
cheüäuer , Saalgasse 3 . . 7/ / "

, 7857
Eilli !' perfecte Köchin , gut empfohlen , sucht Stelle , am liebsten bei Fremden .' Mhi Exped . - ■ . ,                           7874
Ein braver Junge kann das Wagnergeschäft erlernen bei Pst . Brand . 7508
Ein tüchtiger Tagschneider wird gesucht Goldgasse 23 . 6372
Es wird ein gewandter , kräftiger junger Mann als Badewärter gesucht .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl . 7684

, .In der Maschinenwerkstätte von C . Schmidt , Friedrichstraße 30 , können
sofort drei Maschincnarbeiter und ein tüchtiger Feuerschmied dauernde Beschäf¬
tigung er-halteu . Auch wird daselbst ein Lehrling gesucht . 7752



gestrigen Geburtstage !
'
        Wels w

'aß , werds Wiste . L " —
"

Sm millionendonncrudes Hoch soll erschallen ans
'

dem Berg bis bei den

Adam Schön auf den Römcrberg 7 zu seinem heutigen Geburtstage !
& .

! ™ T
Adam Schön soll leben , Scitl Weibchen daneben , Der Bolli dabee ,

So llebem sie alle Drei . Gell do gükste . ^ . wD

H . M s
a $ g )4

mir dioseö sagte , wird auch so Eng seiw , es vor allen Mtitzem selbst

zu beherzigen — . .Würde ich die Aufklärung einer Sache wünschest , tvrnu ich

das Resulkat zü fürchten hätte ? - Ich bitte daher zum Letztenmal fcttttßtttO ,

mir Namen — und Art der Verdächtigungen auf direktem Wege zu nennen ,

damit ich sofort gerichtlich entschreite . ___
J . v . B - >? 841

/ fWachträgliW : SiulmMsnendöMtudes Hoch tzMsMW aGch - AMB '

mentsbureau der Jnfanteriekaserne dem Sergeanten Ph . Sch ,
. . bl zu seinem

I88V

dnn t

SÖ87 . . . H« ' !— - 77--------- — ----
, ■. ,11111 JJUI1U5 Uj

ihd 'rnütia ^ nllö ni Smiäuösino niS

i (b # dnu mämrrF hdz 3ü ; Eine Triwmal . Novelle . dnu mM . Ist rttlksias«
- uV . G na « uL ^ udosttcvchriKvrtsktzung aus Ns Wt -chrfr; ti £ .wstsK fus tim

7M „ £ >, bic finbltoen Menschen , die alle Augenblicke glauben , der Becher des

SrbevkFib «SSnWt »dkKrStchiyttOUMfl,iMyostM )a ^ sckgaM - Ä ^ ^ MOung
noch manchen Tropfen hinein , den wir , trotz alles Entsetzens

ifi M KuvMsiger und gewandter Diester sucht wegen Abreikb seiner Herr ,

schäft anderwärts eine Stelle . Näh . Wilhelmsträße 8 im 8 . Stock . 7774

Ei » Junge kavnktzt die Lehre jrtNR ; .bei : W ish . S ter rrb erg kHi - Tap ^

vom Lande von 14 Jahren , der schon mit Psilvci .

Umgang gehabt hat . Näheres Hainerweg 1 . ^ 892

Schteister finden dauerüde WeschäftigstW WMaU ' tMiM ^ dEMeMMte
gegen guten Lohn . Näh . auf dem Rietherberg . zu erfragen . 7823

Ein braver
"
JüiigeHrff MuMchei .

" ~

Schuhmacher Wilhelm Ries , Hochstätte 16 . 7858

Ein Junge . kann ohne Lehrgeld das Drehergeschäft erlernest . Wo , sagt die

MMmonM ^ urchooM ö% mvt « '»« u $ 6biß srpumn , s
^ M n ® 0 §

Ein Herrnkleidermachcr findet dauernde Beschäftigung , auch kann em braver

.Junge das Schneidergcschäst erlernen bei Anton Schneider , Tailleur ,

obere Webergasfr 44 .
'

> -

M0Ö
~

fl7 sind zu cediren gegen ..Mache Versicherung . Näh

^ Zwanzig Tausend Gulden werden als erste Hypothek auf ein Besitz -

J
dststum von mehr als doppeltem Werth , mach Frankfurt a . M

^ ^ csticht ,

77 Näheres bei Joh . Geyer , BlerchstrMM ,
«7496 . tchusog mchdömstmicr . vtziVmck a Mio d UavkfutzhMMG oniolÄ

Bon 500 bis zu 2000 Gulden sind stündlich Kapitalien zu haben ME
" iMsrodniLM rröo ninWMpHKs olleiFr ; e d r . S ch a n s . -W86

- schlucken muffen . " ■3 jtfi 'b ' 3CT3ß £iD® SsuQüm apnyjP i30fl3d ni2

„ Wenn die Enqel der Erde vom Hauche der PoSbeitz beruhrt werden , so hat

der Verbrecher gewiß keinen Grund , sein Schicksal zu beklagen .

„ Nur schwache Naturen verfallen in den merkwürdigen . Zrrthutst , ihre Ver¬

gehungen und die Folgen ihrer Vergehungen den SchicksqisbesiiWstihzigrn. züzue

, :Dretben und nur im Momente der Furcht vor dem Beginne deS AgWpH ^
verfallt

, die Feigheit darauf , sich ein Fatum vorzustellen . Zeder . Mann muß über seinem

- Fotum stehen , wenn er sonst Geisteskraft zu besitzen glaubt und seine Geisteskraft



41

Mvshsteitcktznnett bis zü ^M OuM , Äs bfd Grdk geimg gei^qtz E . . Gattti M
laubt es fWclÜMPlwtoNMA inis ichtn möwW ? j ® pf -bi sehens iiidutnßjtf

« » » ■•. „ Drutlich fchSebt der . Nichhessmuch >„denMan « uS den Augen geliMer Wesen
leuchten sah , wenn die Liebe von der Verachtung getödiet wurde , beständig vor uitserr ,
MtiSena IstipeS ist -kleinlich zu nennen , sehr kleinlich , wenn wir selbst jn den letzten

-Momenten lunserS Daseins den Schinuner der Heuchelei über uniercHorte breiten .
» BlrNdet denn diese Heuchelei diu charaktervollen und wahrhastigen Wuschen ? ,̂

Reinl Wenigstens nur kurze Zett und dann - belächelt der geistig gesunde Mensch
rmnLEfrankhafteK .-BssmühwMH im Gewände . der - Romantik vom Leben zwscheiden .

W >e lächerlich ist daS Sträuben des Ehrgefühls , wenn es gilt zu sagens ich war
unnd ich ffih noch ein perlormr , entarteter Mohn meiner Vorfahren und ich würde
- sterSlekw -sündiger Mensch -geWeiben - sM dgrurn sei Gott mir,gnädsg ./

'
\ .

.»Alle « vorbei ! Alles zu spät !" .-, Wenn ein Mann noch Pflichten zu erfüllen
hlt/iÄ KatzAer Seh -Ttnntfsje - jnftflntg M viUat

„ Gr ist todt ! " schrie Anna Marie in ungebandigtem Schmerze . „ Ec ist tobt !
Meine Ahnung ! O , ich verstehe ihn ! Seine fürchterliche Eonsequenz liegt klar

-M meinem Geiste hat sich sMst vernichtet — x er hat MM Tgge der unglück¬
lichen That an keine Nahrung zu sich genommen — o ich verstehe Alles ! S ^ t

xMch . zw ißch ! n -Warum soll er untergrhe « Z -aßßM « i ^ chtztzhMiesen, daß Edelmuth ,
Eeelengröße und Geisteskraft in ihm wohnt ? Er soll sich dem Leben ethalten - 7-
rr soll sich mir erhalten ! £ ) , laßt mich zu ihm eilen — ich bin ihm Dank schuldig
— ich will ihm sagen , daß - ich ihn nicht verachte , daß ich ihn lieb gehabt habe vom

-ersten Tage, . wo ich ihn kennen gelernt — ich will ihm gestehen ., daß ich mir den
- Nünsten der Verstellung um seinen Befitz gerungen habe !" •

8 « u
'

„ Ruhig , ruhig mein Kind,
" bar her Major , selbst zitternd vor Bewegung .

Mach ist Richt » verloren r* ~ noch ist Nichts geschehen !" "

„ O , Alles , Alle » ist verloren !"
jammerte das Mädchen , trostlos und von

Gewissensbissen ergriffen . „ Ich sah , daß er sich mit Anstrengung aufrecht hiest —
würde ich denn diesen Brief in Händen haben , wenn y nicht ipdr wäre ? "

j
Da öffnete sich Vie Tdür . Selma flog herein . Weiiwnd warf sie sich zu

Anna Mariens Füßen und küßte ihr - die Hände . Ihr Later folgte ihr , Verstörung
«UftflUttPUHStmid Üm tchin « surduV nackchrns chuv 6 « ttnaau >än $ -istlls uuiack

„ Zhr wißt eS schon ? "
fragte erden Major furchtsam .

„ Was ? Was sollen wif wiffeE - fxägstzHieser dagegen . >

„ Peitenbork ist isst ! Golt sei seiner Sczle gnästgs -" Der Major - rvinkte
ihm , nicht forizufahren . Amw Marie aber richtete ihr bleiches , von Thränen
übersttömies Gesicht - empor und bat : „ Erzähle uns , wie er gestorben ist . "

„ Man wollte ihm seineMorgensuppe dringen und faick ihn noch -in derselben
Lägt , itzte Abends ^ llror , aber nicht mehrzu -weckei, . . Frtedlichund ruhlg muß - sein
Ende gewesen sein . Der Gefangenarzt spricht von gänzlicher AbzehrungunK ßiidet
seinen Tod nach der Anstrengung der Reise und dec Aufregung selneS sehr um¬
fassenden Geftäiisniffes natürlich , obwohl der alte Rach Skalier bedeutende Zwetfel' ÄDn ^WMailWichkik -sieiüMTddeS - aüffteUte .

" n uf
- nSmK mgiauiinifui

.iG ^ ürSn kitier Gewaitchärigkeil faso man also nicht ? " -fragte Anna,Marie

heiter . , . . . -nrMi -. r « f yuf •••.•/öiihüiTwüjwini
„ Nein ! " erklärte der Lieutenant von Büren . „ Selbst der Verdacht einer

Vergiftung ist durchaus n .« hp, -zu . begyMesy sk -p,Hte kenn
'
, ime der GefäkMEzt

sagt , tm Besitze WrS Pflanzengiftes gewesen fein , dessen Wirkung selbst durch
eine Sektion nicht festzustrUcn ist . Es soll jedoch keine weitere Nachforschung zur
Ergründung seiner Todekarr ungeordnet werden , da die Abgezehtühtit seine « sonst
k . ästigen Körpers auf ein infleres organisches Leiben schließen läßt .

" '

Em Schauder durchlief Anna Marte . „ O , 3hr wißt es Nicht , Wessen dieser
Mann fähig ist, " sprach sie tonlos . „ Gr har , um den Schein eines natürlichen
Todes zu retten , grhungert , bis seine Kraft brach !" .. . »

Ä W 17 ’ v « r I Uthg ^ tfto » . - Muss
........... ........... . I e ' ■ “ « ‘ öS . 8 . chsO ,lt » -aUe.»



„ Warutstdat ? Warums fragte Solma ' S Daterschauderud ^ „ Diese Üehkr «

spanntheit verstehe ich nicht ? Warum nicht eine Kugel vor den

— sprach der Major . „ Peitenbork ist da » Opfer scinek .eigenen

Zrrthümer . " « schürt

„ Za leset — leset und schweigt !" sprach Anna Maricmitgeirochencm Tone .

„ ES ruht noch ein Geheimniß hinter diesem Briefe , das nie aufgeklärt werden

wird . So viel ich davon begreife , hat er das Aufsehen eines gewaltsamen Endes

stermeiden und spurlos verschwinden wollen ."

„ Vielleicht um seine Familie zü schonen ? "
fragte der Lieutenant . „ War et

von guter Familie ? " '-ck p - ,r Uiechvsd -W

Keiner der Anwesenden konnte diese Frage beantworten . Za , cS ist ntcht zu

viel gesagt , wenn wir behaupten wollen , kein Mensch im weiten Weltenast '
Konnte

dirfe Frage beantworten . Denn , wenn man auch fragte und forschte , Niemand

wußte , woher der Verwalter Roderich Petrenbork gekommen war . Selbst den ge -

rrchlltchen Maßregeln gelang eS Nicht/
'die Geburtsstäite drss - lben und selpe Ab¬

stammung zu erkundschaften . Er war eines Tages im Schloß Solkau erschienen

und hatte fich seit zwei Jahren dort aufgehalten Weiter erfuhr man nichts . Be¬

friedigender waren die Ermittelungkn bei der Feststellung der von ihm gemachten

Geständnisse . Die beiden Knechte Zobann und Balthasar meldeten sich freiwillig

tm Gerichte , als ihnen durch die Steckbriefe in den öffentlichen Blättern kund ge -

kworden war , wie sehr sie sich durch ihr unro , sichtiges Entweichen dem Verdachte

dreisgegeben halten . An dem Tage , wo die Leiche Pettenbork
' s zwar prunkto » ,

aber anständig , zur Erde bestattet wurde , trafen Beide ein und bekundeten nun

stetmüthig und der Wahrheit gemäß das Abenteuer jenes Abends , welcher so er -

eignißvoll für ste alte gewordtn war .' Sie erzählten , daß sie längst die Bemerkung

gemacht hätten , Pettenbork gehe Abends spät zum .gnädigen Fräulein und bediene

sich dann steiS des geheimen Ausganges . Das stimmte vollkommen mit Pelten -

doik 'S Aussage überein . '
, , .

Dann gestanden sie , Vettenbork an jenem Abende belauscht zu haben und

einige » maßen verwundert gewesen zu fein , daß der Zank , den der Nachtwächter ge¬

hört , zwischen dem Fräulein Anna Marie und dem gnädigen Fräulein obwalte . Sie

hatten dieser Verwunderung auch durch den Ausruf „ nicht mit dem Verwalter Pet -

lenddrk ? " Worte gegMtiM '
'
' n ^ 8 *
( Fortfetzung folgt .)  _____________ _____

au * « Etz um » w • > • weiuu

4s ' / , B .
26 ' . - TAh

5 „ 83 '/ , - 84 */*
43 — 45

Geld - Course .
. 9 st. 44 — 45 kr .
. 9 „ 51 - 52 „
. 9 „ 23 - 24 „

9 „ 45 - 46 ,
9 „ 54 */, - £ 5 % „

Amsterdam 99 ’/» <0 .
Berlin 104 ' /» B
« öla 104 « » B .
Hamburg b ? *', B .
Leipzig 104 * , 8 .
London I >7 /» B .
Parir 93 ’ /, B .
Säten 93 » •
DiSeonkv l >»/» " ,

„ ,,MI , , , , Ergebenste Bitte .

Ein armer Mann aus LanMied , Vater von vier unerzogenen Kindern , hatte

vor emiaen Tagen bei Gelegenheit einer Holzfuhre das Unglück , sein einziges

Pferd zu verlieren , indem dasselbe durch einen Sturz in Lchwalbach die beiden

^
Da den ? armen Wanne , der seither durch Lohnfuhrwerk sein Leben fristete ,

durch den Verlust seines Pferdes die Möglichkeit benommen i ) t , sich und seine

unmündigen Kinder zu ernähren , so erlaube ich mir die Ausincrifamielt milo *

thätiger Herzen auf den armen Mann zu lenken unb bin mit Vergnügen bereit ,

freiwillige Beiträge für denselben entgegen zu nehmen .
'

Wiesbaden , ben .,29 . April 1866 . Jacob Spltz , Si ^rvstraße . ^
----- -----

Frankfurt , 7 . Ätäi .

Wechsel - Course .

Pisiole « . i .....
Hgll . 10 fl .- Stücke .■

A) Frir .- Liücke . . .
« uff . Imperialer . .

Kreutz
. Fried .,

' or . .

Saal . Soudetet » r . . 11 „
Preutz . stasstafchrsttt 1 >
yaltarft iw (Solo »



Wiesbadener

T a g b l a t t
.

Dienstag ( H . Beilage zu No . 107 ) 8 . Mai 1866 .

Der Unterzeichnete macht hiermit bekannt , daß jeden Mittwoch und Samstag
Nachmittags von 2 — 3 Uhr vorläufig in seiner Wohnung — Schmalbacher¬
straße 31 — Kinder nach vorheriger Anmeldung geimpft werden . Ich fordere
bei dieser Gelegenheit die Eltern auf , ihre impfpflichtigen Kinder frühzeitiger
als es bisher nur zu häufig geschehen ist,

'
zur Impfung zu mir zu bringen

oder von ihren Aerzten impfen zu lassen , und bemerke weiter zur Berichtigung
häufig laut gewordener irriger Ansichten , daß der Impfzwang nicht aufgehoben ,
rm Gegentheile noch wie früher besteht .

Wiesbaden , den 7 . Mai 1866 .
___________ Jäger , Medicinalrath .

Vtieitien - Verein »
25

Heute Abend Präcis 8 Uhr für die Damen Probe in der höheren Töchterschule .

Bürger - Krankenverein .
Den Mitgliedern zur Nachricht , daß das Vereinsmitglied , Herr Stein¬

hauermeister F . Schmidt mit Tode abgegangen ist .
Die Beerdigung findet Dienstag den 8 . Mai Nachmittags 5 Uhr vom

Sterbehause , Dotzheimerstraße 27 , aus statt . Tie Direktion . 40

N Nachricht für Metzger .
L

S
Gutzstählerne Spalter , Doppelspalter und Hackmesser , Fleisch - fcd :

wiegen , Mctzgersägen , Hamburger .Stähle , Schlacht - und Aus -

mach - Messer , sowie Metzgerblasbälge empfehlen unter Garantie eM
zu billigen Preisen -

M
'

Binder «& Jung ,
Marktstraße 13 , im goldenen Löwen . 7831

,
Taffet - Band in allen Karben von 4 und 8 fr .

die Elle , sowie Atlas - Band ,
21 Ellen per Stück ,

von 30 bis 36 fr . per Stück habe eine neue Sendung
erhalten und empfehle solche zur geneigten Abnahme .

B . Mayer ,

7474
_______________

Weißwaaren - Handlung , Langgasse 38 .

Ein noch wenig gebrauchter kupferner Waschkessel nebst Treifmz ist zu
verkaufen Röderstraße 25 . 7825



in größter Auswahl von 24 Kreuzer an bis zu den feinsten Sorten empfehlen
7821 j Gebr . Otto , Kirchgasse 20 .

7865

Echte Alizarin - Schreib - u . Copirtmte
von A . Leonhardi in Dresden

Eine Parthie französischen Jaconets mit D£ D

Dessins und einfarbig zu 12 kr . , Mozam - WD
bique 9 ältere Muster , zu 6 — 8 kr . die

Elle , die neuesten zu 12 kr . , 2 Ellen breite
Grenadine zu 24 kr . , 3 Ellen breite

beste Qualität zu 48 kr . , französische Or -

gandine9 nur die neuesten Muster , zu ME
22 kr . die Elle empfiehlt

Joseph Wolf9 gg
Langgasse 1 . M

billigst bei
_________________________________

Gebr . Otto , Kirchgasse 20 . 7821

Für Seidenzüchter .
7834

Eine große Parthie Horden mit Gestellen ist billig zu haben Rheinstraße 4 .

bamenmäntel , Jacken und Minder -

mäntel zu Fabrikpreisen bei

7718 L . H . Reifenberg , Langgasse 35 .

Metaeiiroinalypie - Illldcr
v '

i ( zum Abziehen )
in neuen Mustern empfehlen ________

Gebr . Otto , Kirchgasse 20 . 7821

Ein schöner , starker Hofhund zu kaufen gesucht , Näheres Expcd . 7819

Ludwigstraße 6 sind starke Wirsing , Weiszkraut und Kohlrabeupflanzen
zu haben . 7816

Ein großer , wachsamer Hofhund ist abzugcben Schachtstraße 15 . 7835

Gesucht ein Ziehkarruchen mit Fatz , 1 ' / , Ohm haltend , in gutem Zu -

stande . Näheres Exped .
_____________

-
__________

*
_______________________

7839

Diauergasse 10 werden alle Arten Nähereien in und außer dem Hause
angenommen . 7864



Der ewige Klee von einem Acker an der Biebricher Chaussee ist zu vertan -

fen . MH . Friedrichstraße 32 . 7793

Alle Arten Möbel in großer Auswahl zu außergewöhnlich billigen Preisen ,
gute und solide Arbeit , Platter Chaussee 1 .

__
7806

Ein zweisitziges Kanape , fast noch neu , ist billig zu verkaufen Goldgasse 4 ,
Eck des Grabens , eine Stiege hoch .___________________________ _ _______

7794

Ein Ansatz Mehlwürmer ist zu verkaufen . Näh . Exp . 7817

Kopfsalat ist Heidenberg 18 zu haben .
_______________

7848

Loftis - VermiethunKen .
(Erscheinen Dienstags u . Freitags .)

Adelhaidstraße 1 ist die Parterrewohnung , sowie der erste und zweite Stock
mit entsprechenden Mansardkn rc . per 1 . Juli zu vermiethen . Näheres
Ellenbogcngasse 6 . 7889

Adelhaidstraße 4 ist im Seitenbau eine Wohnung von 2 Zimmern nebst
Zubehör auf 1 . Juli oder auch früher zu vermiethen . 7824

Adelhaidstraße 10 ist Wohnung m der Bel - Etage , bestehend aus 5 Zimmern
nebst Zubehör sogleich zu vermiethen . A . Fach und G . Hahn . 5377

Adelhaidstraße 12 ist der dritte Stock mit allen dazu gehörenden Räumen

auf den 1 . Juli zu vermiethen . 5656

Adelhaidstraße 13 ist eine Wohnung von 5 Zimmern , 1 Küche , 2 Dach¬
kammern u . s . w . zu vermiethen . 6883

Adoljrhstratze 5 ,
in zweiter Etage , ist eine elegant möblirte Wohnung , bestehend aus Salon ,

4 Wohnzimmern , Mansarde und eingerichteter Küche , zu - vermiethen . 7355

Adolphstraße 16 ist im obersten Stock eine Wohnung von sechs Zimmern
nebst Zubehör auf Juli anderweitig zu vermiethen . 5025

Bleichstraße 4 , Parterre , ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 7807

Dotzheimerstraße 8 ist im Hinterhaus ein geräumiges , heizbares Zimmer ,
möblirt ober unmöblirt , per 1 . Mai a . c . zu vermiethen . Näheres beim

Eigenthümer . 7273

Dotzh eimerstraße 13 ist eine freundliche , möblirte Wohnung von 2 — 3

Zimmern re . zu vermiethen . 5995

Dotzheimerstraße 18 , Bel - Etage , sind 2 möbl . Zimmer zu verm . 5068

Dotzheimerstraße 23 a im 1 . Stock ist auf den 1 . Juli ein Logis und
eine freundliche Mansarde - Wohnung mit nöthigem Zubehör zu verm . 5523

Emser st raße 2 sind gut möblirte Zimmer zu vermiethen . 5387

Emser st raße 201 ) ist der 1 . und 2 . Stock zu vwmiethen . Näh . bei dem

Eigenthümer , Emserstraße 31 . 4687

Emserstraße 27c sind zwei abgeschlossene Wohnungen mit allem Zubehör
und eine möblirte und eine unmöblirte Stube zu vermiethen . 7112

Faulbrunnenstraße 7 ist der 2 . und 3 Stock mit Zubehör auf 1 . Juli
zu vermiethen . Auch ist das Haus aus freier Hand zu verkaufen . 7365

Fau
'
lbrnnn '

eustraße 9 , 3 . Stock , ist ein Zimmer zu vermiethen . 6427

F a u l b r u n n c n st r a ß e 10 , Bel - Etage , rechts , möbl . Zimmer zu verm . 4528
Ecke der Faulbrunuenstraße 12 ist in der Bel - Etage eine Wohnung auf

1 . Juli oder auch früher zu vermiethen . 4411

Goldgasse 8 int Vorderhaus ist eine Wohnung , bestehend aus 2 Zimmern ,
Alkoven , Dachkammer , Holzstall und Keller , zu vermiethen und kann sofort
bezogen werdem 7885

Gold gaffe 18 ist ein gut möblirteö Zimmer zu vermiethen . 7770

Goldgasse 21 ist ein Laden mit oder ohne Logis zu vermiethen . 4014

Heideuberg 1 ist ein gut möblirteS Zimmer zu vermiethen . 6417



Heidenberg 1 im 1 . Stock ist ein Zimmer sogleich zu vermieden . 7828

Helenenstraße 8 sind im 2 . und 3 . Stock in jedem 2 Wohnungen , aus
3 Zimmern nebst Zubehör bestehend , auf 1 . Juli zu vermiethen . Näheres
Faulbrnnncnstraße 9 . Auch ist daselbst die Parterrewohnung auf 1 . Juli
zu vermiethen . 5663

Helenenstraße 19 im 2 . Stock sind 3 möblirte Zimmer zu verm . 5959

Herrnmühlgasse 1 sind im 1 . Stock 2 ineinandergehende unmöblirte
Zimmer zu

'
vermiethen . Auskunft hierüber gibt Herr Tapezirer Stern¬

berg er daselbst . 7024

Hirschgraben 12 ist eine Parterre - Wohnung , bestehend auS 3 Zimmern ,
1 Küche , 1 Dachkammer , Holzstall und Keller , bis 1 . Juli zu vermiethen .
Zu erfragen Römerberg 1 . 7662

Hirschgraben 14 ist ein freundliches , unmöblirtes Zimmer zu verm . 7859
Hochstätte 4

_ift ein kleines Logis auf gleich oder später zu vermiethen . 7428
Kapellenstraße 3 ist ein schönes Zimmer mit 2 Kabinetten zu verm . 7740
Kapellenstraße 7 ist eine kleine Mansarde - Wohnung an anständige , stille
- Personen sofort zu vermiethen . 7822

Kapellenstraße 27 , hohes Parterre , ist eine elegant möblirte Wohnung
( abgeschlossen ) , bestehend aus Salon , 3 Zimmern , Küche , Keller , Mansarde
und sonstigen Bequemlichkeiten , Abreise halber für die nächsten Monate
billigst abgegeben , auf Verlangen auch für längere Zeit . 7804

Kirchgässe 11 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 7108
Verl . Kirchgasse 13 , Bel - Etage , sind mehrere gut möblirte Zimmer einzeln

oder zusammen sogleich zu vermiethen . 5046
K .irchgasse 18 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 7769
Kirchgasse 20 , Ecke der Hochstarte , ist ein möblirtes Zimmer ebner Erde

zu vermiethen .
' ~

7890
Kirchgasse 30 im 1 . Stock sind zwei ineinandergchende , gut möblirte Zim¬

mer zu vermiethen . 7863
Kirchhofsgasse 9 , 1 St . rechts , ist ein möblirtes Zimmer an einen Herrin

.. zu vermiethen . Auch ist daselbst ein Stotzkarrn zu verkaufen . 7871
'

Langgasse 3 , 2 . St . , ist ein möblirtes Zimmer und Kabinet zu verm . 5659
Langgasse 29 , 2 St . hoch , ist zwei ein Zimmer , möblirt , auf Verlangen

auch mit Kost , zu vermiethen und sogleich zu beziehen . 7893
Leber berg 3 sind im 2 , Stock 4 möblirte Zimmer zu vermiethen . 7876
Ecke der Lehr - und Röderstraße ist eine abgeschlossene Wohnung , bestehend

ans,3 Zimmern , Küche nebst Zubehör , zu vermiethen . Näh . Lehrstr . 10 . 2091
Louis enstraße 3 sind mehrere möblirte Zimmer zu vermiethen . 2478
Lou iscnftraße 18 ist die Bel - Etage , möblirt , nebst Mitgmuß des Gartens ,

zu vermiethen .
'

6740
Ludwigstraße 8 sind große und kleine Logis , sowie noch ein Logis mit

Stallung und Scheuer zu vermiethen . Näheres bei Herrn M . Beck ,
Mauritiusplatz im Hause des Herrn Engelmann . 7126

Ludwigstraße 5 ist der 2 . Stock , ganz oder gethcilt , auf den 1 . Juli zu
vermiethen ; auch ist daselbst ein Zimmer gleich zu vermiethen . 6221

4
_

Maimerstrasse 4
ist die Bel - Etage , bestehend aus 3 Salons mit Balcon , 6 Schlafzimmern ,

Küche , 2 Mansarden und allen sonstigen Zubchörungen , elegant möblirt , gleich
zu vermiethen ; auch sind daselbst mehrere Zimmer , Parterre , möblirt , zu
vermiethen . 5767

Marktplatz 3 , Seitenbau , ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 7538
Mauritiusplatz 2 , zwei Stiegen hoch , ist ein möblirtes Zimmer zu ver -

miethcn . 7882
Metzgergasse 3 ist der 2 . Stock zu vermiethen . 5712



Michelsb erg 19 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 5928

N er ostraße 24 , im Vorderhaus , sind 2 Logis , das eine auf gleich , da -

andere auf später zu beziehen . 7645

Nerostraße 27 sind zwei schön möblirte Zimmer , eins mit und eins

ohne Cabinet , sogleich zu vermiethen . - 7572

Nerostraße 27 ist der untere Stock auf Oktober zu vermiethen . 7642

Nerostraße 29 sind im Hinterhaus 2 kleine Logis an kinderlose Familien

auf den 1 . Juli zu vermiethen . 7814

5 5 ,
eine Stiege hoch , ist ein freundliches Zimmer , mit oder ohne Möbel , zu ver -

micthen . 7830

Neugasse 18 ist ein möblirtes Zimmer mit Kabinet auf gleich zu verm . 7229

Oranienstraße 10 sind 2 möblirte Zimmer zu vermiethen .

Rhein st raße im Flügelbau ist ein Zimmer und Cabinet an eine stille , an¬

ständige Person zu vermiethen . Näheres Expcd . ,
7391

Rheinstraße 12 , Bel - Etage , sind 2 möblirte Zimmer sogleich zu verm . 7430

Rheinstraße 13 ist die Bel - Etage , vollständig möblirt , ganz oder getheilt
sogleich zu vermiethen ; auch ist daselbst ein Mansardezimmer und Cabinet

zu vermiethen . 6449

Kli einst rasse LS . ..

ist die elegant möblirte Bel - Etage , enthaltend 6 — 9 Zimmer , Küche , Bade¬

zimmer , ferner die elegant möblirte Parterre - Wohnung , 3 — 4 Zimmer und

Küche enthaltend , sowie Stallungen ; u vermiethen . 7837

Rh einstraße 36 , Parterre , sind möblirte Zimmer , mit oder ohne Kost zu

vermiethen . 7559

Röderallee 12 sind 2 möblirte Zimmer zu vermiethen . 4727

Röderallee 18 , 2 . Stock links , ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 6103

Röderallee 28 , Bel - Etage , sind 2 — 3 möblirte Zimmer zu verm . 6586

Röderstraße 5 ist ein schön möblirtes Zimmer im 2 . Stock an einen Herrn
zu vermiethen . 5829

A Scltlilrrplatz L
ist der 3 . Stock , neu hergerichtet , sogleich zu vermiethen ; auch können im Par¬

terre 2 bis 3 Zimmer dazu gegeben werden . 7591

Schwalbacherftraße 7 ist eine Parterrewohnung von 4 Zimmer nebst

entsprechendem Zubehör auf 1 . Juli zu vermiethen . 5870

Schwalbacherftraße 18 ist eine Wohnung von 7 Zimmern zu verm . 580

Schwalbacherftraße 19 ist eine Wohnung , bestehend aus zwei Cabinettcn
und drei bis fünf Zimmern auf 1 . Juli zu vermiethen . 7189

SchwaIbacherstraßc 21 a sind möblirte Zimmer zu vermiethen . 4201

Schwalbacherftraße 23 ist ein freundliches Mansarde - Zimmer , nach der

Straße , mit Zubehör auf 1 . Juli zu vermiethen . 7832

Schwalbacherftraße 39 , hohes Parterre , ist eine Wohnung , zwei große
und zwei kleinere Zimmer nebst Zubehör , auf gleich oder später an eine stille
Familie zu vermiethen .

'
7844

Sonnenbergerstraße 18 ist eine freundliche , möblirte Wohnung von
5 Zimmern zu vermiethen . 7547

Steingasse 21 ist ein einfach möblirtes Zimmer an einen oder zwei Arbei¬

ten zu vermiethen . 7779

Stiftstraße 1 ist eine Parterre - Wohnung von 3 Zimmern , Küche rc . mit

Gartengcnuß zu vermiethen und sofort zu beziehen . 7838

Stiftstraße 12 , Vorderhaus zwei Stiegen hoch , ist ein freundliches , gut
möblirtes Zimmer zu vermiethen . 7582



Taunusstraße 12 ist ein möblirtes Zimmer mit oder ohne Kost an einen

Herrn zu vermiethen . 7620

Taunusstraße 18 sind zwei schön möblirte Zimmer , Parterre , auf gleich
zu vermiethen . 7384

Taunusstraße 31 ist ein freundliches Zimmer zu vermiethen . 7876

Taunusstraße 41 sind möblirte Zimmer zu vermiethen . 7329
Taunus st raße 43 ist der dritte Stock , bestehend aus einem Salon und

7 Zimmern nebst allem nöthigen Zugehör zu vermiethen und sofort zu
beziehen . 7046

Obere Webergasse 54 ist eine Parterre - Wohnung , bestehend aus 2 Zim¬
mern , einer Küche , einer Speicherkammer , einem Holzstall , einem Keller und

Mitgcbrauch eines verschließbaren Abtrittes an eine stille Familie sogleich
oder auf 1 . Juli c . zu vermiethen . 7604

Wellritzstraße 2 ist Parterre ein möblirtes Zimmer mit Cabinet auf den
1 . Mai zu vermiethen . 5989

Wellritzstraße 4 , Bel - Etage , ist wegen Abreise eine Wohnung zu ver -

micthen . 6217
W e l l r i tz st r a ß e 5 , Parterre , ist ein Zimmer an einen Herrn zu verm . 7594

Wellritzstraße 12 ist der 2 . Stock , enthaltend 6 Zimmer , Küche , 2 Man¬

sarden und alle Bequemlichkeiten , zu vermiethen . 234

Wellritzstraße 13 sind zwei kleine Mansarde - Wohnungen , sowie ein gut
möblirtes , geräumiges Zimmer (Parterre ) , letzteres sogleich und erstere aus
den 1 . Juli . d . Js , zu vermiethen . 7796

Wellritzstraße 20 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 3764

Wellritzstraße 20 ist eine schöne Parterre - Wohnung , bestehend aus 5 Zim¬
mern und allem Zubehör , wegen Versetzung sogleich zu vermiethen . 4904

Eck derWellritz - u . Helenenstraße 26 ist ein möbl . Zimmer zu verm . 7654

Wilhelmstraste 6a
ist im 4 . Stock eine Wohnung von 7 Zimmern , Küche mit Zubehör von

gleich an zu vermiethen . 3490
An eine einzelne Person ist eine heizbare Dachstube sogleich zu vermiethen .

Näheres Schwalbacherstraße 7 . 4603

In meinem neuerbauten Hause , Wellritzstraße 7 , sind 2 sehr freundliche
Wohnungen , jede mit 3 geräumigen Zimmern , Küche , 2 auch 3 Dachkam¬
mern , nebst Zubehör , auf 1 . Mai auch später zu vermiethen ; auch ist das¬

selbe zu verkaufen ; desgleichen No . 9 ist der 2 . und 3 . Stock mit den¬

selben Räumen auf 1 . Mai zu vermiethen .
Karl Müller , Wellritzstraße 9 . 4219

In einer anständigen Familie finden 1 — 2 Damen freundliche , möblirte Zim¬
mer . Näheres in der Exped . 6419

Board and lodging for 1 — 2 english Ladies in respcctable german family .

ApjDly to the Office of this paper . 6419

In meinen neu erbauten Häusern , Ecke der Moritz - und Adelhaidstraße , sind
mehrere größere und kleinere Wohnungen auf 1 . Juli zu vermiethen .

P h l . Schmid t . 6431
Eine freundliche Mansarde mit Kost ist an einen Herrn billig zu vcrmietlcn .

Näheres Expedition . 6645
Ein schönes , gut möblirtes Zimmer ist billig zu vermiethen . Näh . Exp . 6225

Wegen Wohnortsveränderung der Fräulein G e y e r ist der mittlere Stock und
2 Zimmer im 3 . Stock meines Hauses auf dem 1 . Juli zu vermiethen bei

Georg Fischer zum Gartenfeld , nahe der Eisenbahn . 6855
Eine unmöblirte Wohnung von 6 Zimmern , Küche , 2 Mansarden und Zu¬

behör ist für gleich um 450 st . jährlich zu vermiethen , weil sie wegen
Kranksein der Mietherin nicht bezogen werden kann . ^ Näh . Exp . 6922



WVhNMUssWwWieHrWg .

Eine elegant möblirte Herrschafts - Wohnung von 8 Am¬
mern , Küche re . mit allem Comfort versehen , in schönster
Stadtlage , ist wegen Abreise der Familie vom Monat
Mai an auf diese Saison zu vermiethen durch Herrn
Baumann , Bahnhofstraße 10 . 6469

Eine abgeschlossene Wohnung , enthaltend 3 Zimmer , Küche nebst Mansarde
und Zubehör , zu vermiethen . Wo , sagt die Expedition . 6944

In ruhiger , freundlicher Lage 2 Zimmer nebst Zubehör zu vermiethen . er .
fragen m der Exped .

1 °
7334

äu vermietlien :

7747

7560

Der Trauergottesdienst
für die am 5 . Mai verstorbene Frau Direetor

Aincline Ebenau
, geb . Tinnell ,

findet heute Morgen « m 11 Uhr statt .
1 7

Wiesbaden , den 8 . Mai 1866 . 782g

Tostes - Anzeige .

.
Dm Freunden und Bekannten des Verstorbenen statt specicller An - 5

zur Nachricht , daß nach Gottes Rathschluß unser lieber Sohn , \
Kruder und Schwager , Friedrich Knipp , nach einem langen
schweren Lewen Sonntag den 6 . Mai Morgens 11 Uhr sanft dem Herrnentschlafen ist und die Beerdigung Mittwoch Mittag 4 Uhr vom Sterbe¬
hause , Römerberg 30 , auö stattfindet .

Um stille Theilnahme bitten
7879 die trauernden Eltern und Geschwister .

Aussicht aus den Rhein
bieten 4 — 5 Zimmer in , schönsten Orte des Rheingaus . MH . Exp , 7336
Elisabcthenstraße 7d ist ein geräumiger Weinkeller auf den 1 . Juli ru ver -

nnethen . Näh . Nerostraße 21 .
6

2524
Goldgasse 8 ist ein großes Magazin gleich zu vermiethen . 5916
Em größerer und ein kleinerer Weinkeller sind zu vermiethen Bahnhof¬

strage 10 . 7246
Saalgasse 4 ist eine Werkstätte zu vermiethen ,       7850
Newstraße 24 , Hinterhaus kann ein reinlicher Arbeiter Logis

'
erhalten . 7747

Stcingasie . 21 können einige reinliche Arbeiter Schlafstelle erhalten . 7779
Nerostrage 29 können 2 reinliche Arbeiter Schlafstelle erhalten . 7560
Em reinlicher Arbeiter fcutii

, Logis und Kost erhalten . Näheres Exved . 7363
Ein Schuhmacher kann Kost und Logis erhalten Faulbrunnenstraße Nr . 4 ,

Parterre . 64 ^ 6
Kleine Schwalbacherstragc 1 kann ein Arbeiter Logis haben . 7869
^ . etzgergasse 30 , eine Lticge ^hoch , kann sogleich ein reinlicher Arbeiter Kost

und LogiS erhalten ; auch ist daselbst ein neuer schwarzer Anzug zu ver -

—                7884
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Tod es - Anzeige .

Freunden und Bekannten die traurige Nachricht , daß eS dem Allmäch¬

tigen gefallen hat , unsere innigst geliebte Blutter , Schwester , Tante und

Schwägerin , ,
Peter Piroth Wittwe , Christiane , geb . Jlonz ,

heute früh um 31/ . Uhr nach langem Leiden zu sich zu rufen .

Statt besonderer Einladung diene zur Nachricht , dH die Beerdigung

Dienstag den 8 . Mai Nachmittags 53/4 Uhr vom Leichenhaus - aus

stattfindet .
Wiesbaden , den 6 . Mai 1866 . .

7818 Die tranernden Hinterbliebenen .

Todes - Aryeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten widmen wir die traurige Nach¬

richt , daß unser einziges , geliebtes Söhnchen ,
Friedrich Dörr ,

nach einem längeren Leiden am 5 . Mai Mittags 1 Uhr dem Herrn

sanft entschlafen ist . „
'

, , , .
Die Beerdigung findet Dienstag Mittag um 3 Uhr vom Leichenhause

aus statt .
Um stille Theilnahme bitten

7843 die trauernden Hrnterbliebenen .

Verwandten und Freunden widmen wir auf diesem Wege die traurige

Mittheilung , daß unser geliebter Gatte , Vater und Schwiegersohn ,

Friedrich Schmidt , Steinhauermeister , Samstag Abend 10 Uhr

nach längerem Leiden ruhig und sanft dem Herrn entschlafen ist .

Die Beerdigung findet Dienstag Abend 5 Uhr vom Sterbehause , Dotz -

heimerstraße 27 , aus statt . Um stille Theilnahme bitten

Wiesbaden , den 7 . Mai 1866 .

7836 die trauernden Hinterbliebenen .

Danksagung .

Für die liebevolle Theilnahme an dem Hinscheiden und für die zahl¬

reiche Betheilignng an dem Leichenbegängnisse meines nun tn Gott

ruhenden Söhnchens , Wilhelm Krohmann , sage ich tm Namen

aller Angehörigen meinen innigsten Dank .

7880 Friedr . Krohmanu .

Danksagung .

Allen Denen , welche unfern lieben Sohn , Bruder und Schwager ,

Sattler Albert Badior , zu Grabe geleiteten , sagen wir unfern

tiefgefühlten
Dank .

Hinterbliebenen .

Stud Mld Vertag aut « ObraslworMchilit u » ii A . Schelleadr - g .
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